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Matusch, Am Hasenküppel 18a, 35041 Marburg 

 

An die Staatsanwaltschaft Fulda 

Am Rosengarten 4 

36037 Fulda 

Dr. med. Andreas Matusch 

Am Hasenküppel 18a 

35041 Marburg 

 

01778-4551-00 

a.matusch@googlemail.com 

 

 24.05.2018 

Nachrichtlich an die Staatsanwaltschaft Marburg, Universitätsstraße 48, 35037 Marburg 

 

- Strafantrag - 

gegen Herrn _____________ 35043 Marburg-Ronhausen, wg. §§ 186, 187 StGB 

 

Sehr geehrte Damen und Herren,  

hiermit unterbreite ich Ihnen folgenden Sachverhalt mit der Bitte um strafrechtliche Würdigung 

und stelle Strafantrag:  

Am 11.02.2018 versandte _______ ein Schreiben (Anlage 1) an _______, welches dieser mir 

freundlicherweise um 22h23 nebst folgendem Auszug aus dem E-Mail-Anschreiben weiterleitete: 

����������������������������������������������������������������������������������������������������
�����������	���
����_______� 
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-------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Darin sind folgende Falschaussagen (= unwahre Tatsachenbehauptungen) enthalten: 



2/4 
 

1. Ich sei vom Amt für Bodenmanagement hinsichtlich der Veröffentlichung von 

Liegenschaftskatasterauszügen „����������	���
���
����
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�E�	����
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�
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���(����
� 

2. Es wird durch die Bezeichnung „Mitglieder der Waldinteressenten“ ein Personenkreis zusätzlich zu 

„[Grundstücks-]Eigentümern“ suggeriert, von dem ich Anschriften veröffentlicht habe – es handelt 

sich ausschließlich um Grundstückseigentümer   

3. Ich hätte „Eigentümerdaten in maschinenlesbarer Form veröffentlicht“ – die Katasterauszüge 

wurden definitiv von Anfang als nicht maschinenlesbare Graphikdateien veröffentlicht 

4. Ich „mache mit meiner Sprache erst einmal Angst“ – diese Behauptung ist für mich als Arzt 

persönlich herabwürdigend, da es zum ureigensten Berufsethos gehört, den Patienten und 

Mitmenschen Mut und Hilfe zu geben. In meiner hier kritisierten Veröffentlichung gebe ich den 

Mitbürgern aus der Vorhabensnachbarschaft Mittel – nämlich die Namen der Eigentümer der 

Vohabensgrundstücke – in die Hand, um z.B. ihre berechtigten Forderungen nach § 1004 BGB und 

analog auf Unterlassung schädlicher Einwirkungen auf Grundstücke, Besitz und von atypischen 

Gefahren (wie Verletzungen durch Glasfasersplitter, Eis- und Trümmerschlag) freien Verkehr im 

Wald (§ 14 BWaldG) durch Riesenwindräder bereits vor deren Aufstellung durchzusetzen. Ferner 

ermöglichte ich dem Leser eine dichte und umfassende Information frei von staatlicher 

Bevormundung oder häppchenweiser Präsentation in größeren Medien.  

5. „Es kann also nur darum gehen, Eigentümer unter Druck zu setzen oder andere Bürger zu 

ermutigen dies zu tun“ – offensichtlich geht es um Information, „ermutigen“ widerspricht obigem 

„Angst machen“ was denn nun? 

6. Ich „missbrauche“ meine „Stellung als Geschäftsführer des Instituts für Ornithologie und Ökologie“ 

– dies unterstellt so etwas wie Untreue oder Unredlichkeit. Es gehört jedoch zu den ureigensten 

satzungsmäßigen Aufgaben dieses gemeinnützigen Vereins, Umweltdaten und Umweltinforma-

tionen zu erheben, zu analysieren und zu publizieren. Schließlich würdigt es auch mein 

gemeinnütziges Engagement herab. Der Verein wurde von mir als geschäftsführendem Vorstand 

aufgebaut und zu 90% finanziert. Insofern ist  

7. der Anwurf „Im öffentlichen Dienst sind solche Verstöße gegen den Datenschutz ein 

Entlassungsgrund.“ – sinnfrei und obendrein die nächste Falschaussage, da weder gegen 

„Datenschutz“, noch gegen Datenschutzbestimmungen, erst recht nicht die damaligen, verstoßen 

wurde. In diesem Sinne auch die Behauptung, es handele sich um „rechtswidrige Aktivitäten“  bzw. 

ich „verstoße gegen Gesetze“ oder „gelange illegal an persönliche Daten“ 

Weiterhin würdigt _______ mich durch zwei Behauptungen herab: 

1. Er rückt sein Ehrenamt als stellvertretender Ortsbeiratsvorsitzender in den Vordergrund als sei es 

mehr schützenswert als mein Ehrenamt als geschäftsführender Vorstand eines Wissenschafts- und 

Naturschutzvereins 

2. „mit dem Namen eines prominenten Politikers [_______] verschaffe [ich mir] Seriösität“ stellt mein 

Renommée als Naturwissenschaftler (h-index = 25, d.h. 25 meiner Publikationen sind mehr als 25 
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mal zitiert = Institutsleiterniveau) in den Schatten und wertet die Tätigkeit eines Arztes und 

Naturwissenschaftlers gegenüber derjenigen eines Politikers herab.      

Den geschätzten Mitbürger und Mitstreiter in der Sache, Herrn _______, welchem ich diese 

Unterlagen ebenfalls zukommen lasse, bringt er gar mit dem Aufruf zu „Selbstjustiz“ in Zusammen-

hang, welche Herrn _____s Auffassung nach zwangsläufig aus der zusammenhangslos zitierten 

Ansage an die Zuhörerschaft „Recht und Gesetz schützen Sie nicht“ folgen müsse. - Bei der 

Provinzial, Krebsvorsorgeuntersuchungen, Feuer-löscher und Airbags dürfte es sich Herrn _______s 

Logik zufolge dann auch um Selbstjustiz handeln. 

Die aufgezählten Behauptungen haben mich bereits verächtlich gemacht, in der öffentlichen 

Meinung herabgewürdigt – da mein Vorgehen in interessierten Kreisen bereits als unredlich 

geschmäht wird - und auch meinen Kredit gefährdet, zumal _______ [der Adressat Abteilungsleiter bei 

einem Geldinstitut] ist. Glücklicherweise bin ich nicht auf Darlehen angewiesen und schuldenfrei, 

künftige entsprechende wirtschaftliche Aktivitäten sind aber möglich. 

Der Rechtposition des Beklagten dürfte es nicht zuträglich sein, dass er als stellvertretender 

Ortsvorsteher in einem Einwohnerrundschreiben vom 26.01.2018 (Anlage 2) seinen Widerstreit der 

Interessen nach § 25 HGO als Flächeneigentümer verschwieg. 

 

Besorgnis der Befangenheit gegen die örtlich zuständige Staatsanwaltschaft  

Es wird beantragt, den Fall an eine Staatsanwaltschaft außerhalb Mittelhessens zu verweisen, da 

die Befangenheit von Mitarbeitern der Justizbehörden Marburg (Landgericht, Amtsgericht, Sozial-

gericht, Staatsanwaltschaft) zu besorgen ist. Folgende gegenwärtige, bzw. vor kurzem ausgeschie-

dene Mitarbeiter(innen) bzw. ihre Ehepartner sind bzw. waren erheblich und teils federführend in 

Exekutiv- und Legislativorganen von Stadt und Kreis Marburg beteiligt. Der Beklagte ist als stellvertre-

tender Ortsvorsteher ebenfalls Organ der Stadt Marburg.  

� _______, Justitzfachbeamtin a.D., SPD-Stadtverordnetenvorsteherin und Verdi-Bezirksvorsitzende 

� _______, SPD, Oberstaatsanwalt a.D., _______ 

� _______, Amtsrichterin, Ehefrau des ehem. Leiters des Fachbereich Bauen und Planen der Stadt 

Marburg, _______ (SPD), wohnhaft in Marburg- Cappel 

� _______, Grüne, zeitweilig gleichzeitig Kreisbeigeordnete derzeit 2. Kreistags-vorsitzende, Ehefrau 

von _________ (Grüne), bis _______ Bürgermeister, wohnhaft _______ 

� _______, Richter, Ehemann der ehm. Grünen Stadtverordneten und Leiterin des Dezernat 43.1 bei 

RP Giessen _______ wohnhaft _______   

� _______, Regierungspräsident, CDU, 2008-2014 Präsident des Landgericht Marburg und 

gleichzeitig Kreistagsabgeordneter in Limburg-Weilburg, _______  

� _______, SPD, Richterin am Sozialgericht Marburg, Aufsichtsratsmitglied der Sparkasse Marburg 

Biedenkopf, Ortsbeirat Marbach, Vorstand BC Pharmaserv, Ehefrau des Leiters des Fachdienst 

Sport der Stadt Marburg, _______ (SPD) wohnhaft _______ 

� Herr _______, Richter am Sozialgericht Marburg, _______CDU-Stadtverordneter 
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Entsprechendes gilt in abgeschwächter Weise für die Staatsanwaltschaften Gießen (personelle 

Querverbindungen mit dem Regierungspräsidium) und Limburg (Querverbindungen zu _______und 

ggf. weiteren Mitarbeitern des Regierungspräsidiums). 

Außerdem besteht über die SPD, welche zumindest in Person des Ortsvorstehers _______ die 

„Einheitsliste Ronhausen“, - auf welcher der Beklagte kandidierte – durchsetzt, Befangenheit. Aus 

Gründen der Voreingenommenheit durch mitunter Naturwissenschaftler ablehnende Ideologie – man 

denke an die Bestrebungen zu Vortragsverboten für Kernprozesstechniker an der TU Darmstadt oder 

zu Vortragsverboten für den Evolutionsbiologen Kutschera an der Uni-Marburg - ist generell die 

Befangenheit von Mitgliedern der SPD und der Grünen zu besorgen.  

Aus diesen Gründen habe ich diesen Strafantrag zunächst an die Staatsanwaltschaft Fulda 

adressiert und bitte dortselbst gnädigst um Verzeihung und Weiterleitung, falls eher eine andere 

Staatsanwaltschaft in Frage kommen sollte.  

Falls weiterer Vortrag oder Recherche gewünscht wird, wird freundlich um Hinweis gebeten. 

 

Mit freundlichen Grüßen und Dank für die Befassung 

 

�

�






